
TAGUNGSORT / ANFAHRT
Evangelisches Bildungszentrum Hospitalhof Stuttgart
Paul-Lechler-Saal, Büchsenstr. 33, 70174 Stuttgart

Bitte nutzen Sie zur Anreise öffentliche Verkehrsmittel 
und umliegende Parkhäuser.

ANMELDUNG BIS FREITAG, 01.07.2016
online-Anmeldung über www.schulverpfl egung-bw.de

ZIELGRUPPE
Schulleitungen, mensabeauftragte Lehrkräfte, SMV,
Elternvertretungen, Gesundheitsförderer, leitende Mensa-
mitarbeiter, Schulträger und Caterer

TAGUNGSBEITRAG
Die Teilnahme an der Tagung ist kostenlos.

Eine Kooperation des Ministeriums für Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz Baden-Württemberg (MLR) mit 
der Sektion Baden-Württemberg der Deutschen Gesell-
schaft für Ernährung und der Vernetzungsstelle Kita- und 
Schulverpfl egung Baden-Württemberg (VNS-BW).

      TOLLE 
           MENSA -    
       VOLLES     
           HAUS

Fachtag in Stuttgart
Dienstag, 05. Juli 2016

Kernerplatz 10  .  70182 Stuttgart   .  Telefon 0711  126-0
www.mlr-bw.de      www.machs-mahl.de

machs-mahl@mlr.bwl.de

Bildnachweis: Vernetzungsstelle Kita- und Schulverpfl egung, 

Ian Allenden © 123RF.com, Gennadiy Poznyakov © 123RF.com
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Die Vernetzungsstelle Kita- und Schul-
verpflegung (VNS-BW)
Die Vernetzungsstelle ist Anlaufpunkt für alle Akteure 
im Bereich Kita- und Schulverpfl egung. Ihre Aufgabe  
besteht darin, Essen & Trinken im Lebensraum Kita und 
Schule nachhaltig zu verankern sowie die Qualität zu 
verbessern. Sie hilft bei Fragen mit fundierten Informa-
tionen weiter und stellt im Netzwerk individuelle Kon-
takte her. Die VNS-BW bündelt Fachwissen, sammelt 
Erfahrungen aus Projekten und Best-Practice-Beispielen, 
sowie in Projektschulen und Werkstattgesprächen in 
Baden-Württemberg. Mit dem Newsletter sind Sie im-
mer aktuell informiert.
Bei Planung, Aufbau und Verbesserung einer adäquaten 
Kita- und Schulverpfl egung werden Sie optimal be-
gleitet. Die vorausschauende Arbeit mit der VNS-BW 
schont so auch Ihre Ressourcen.

Werden auch Sie Teil des Netzwerkes 
Schulverpflegung!
Die verschiedenen Akteure in der Kita- und Schul-
verpfl egung können gegenseitig von ihren sehr indivi-
duellen Erfahrungen profi tieren. Gelegenheit bieten 
„Regionale Netzwerktreffen“, die jährlich in mittlerweile 
18 verschiedenen Netzwerken stattfi nden. Sie haben 
zum Ziel, kurze Austauschwege unter den Akteuren in 
der jeweiligen Region herzustellen und zu intensivieren. 
Nutzen  Sie die regelmäßigen Veranstaltungsangebote 
der Vernetzungsstelle vor Ort, stellen Sie Ihre individu-
ellen Fragen, bringen Sie Ihre Ideen ein und tauschen 
Sie sich im Netzwerk aus!

Vernetzungsstelle Kita- und Schulverpfl egung
Baden-Württemberg (VNS-BW)
Fabrikstraße 6
73728 Esslingen
Telefon: 0711 230652-60
E-Mail: schule@dge-bw.de
Internet: www.schulverpfl egung-bw.de

Vernetzungsstelle
Kita und Schulverpfl egung 

Baden-Württemberg

 
Sektion 
Baden-Württemberg der 
Deurschen Gesellschaft 
für Ernährung e.V.
DGE-BW e.V.



10.00 Uhr Begrüßung und Einführung 
Tina Janitz, Prof. Dr. Peter Grimm, Vernetzungs-
stelle Kita- und Schulverpfl egung bei der Sektion 
Baden-Württemberg der Deutschen Gesellschaft 
für Ernährung e.V. (DGE-BW)

10.15 Uhr Gesundes Essen ist das eine - akzep-
tierte Schulverpflegung bietet mehr
Prof. Dr. Gertrud Winkler, Hochschule Albstadt-
Sigmaringen

10.40 Uhr Essen in der Schule - nachhaltige 
Schulverpflegung und Partizipation
Dr. Katja Schneider, Justus-Liebig-Universität 
Gießen, Vernetzungsstelle Schulverpfl egung 
Hessen

11.10 Uhr Pause

Beispiele vom Runden Tisch: 
Erfahrungen einer Praxisbegleiterin 
Kita- und Schulverpflegung BW
Sabine Chilla, Dipl.-Oec.troph., Jagsthausen

Mittagessen

Parallelprogramm*

Diskussion / Austausch

12.15 Uhr Mitwirkungsbeispiele aus der Praxis
- Schüler kochen für Schüler,
  Bärbel Schmitz, LUGgeria, Kirchheim u. Teck

- Projekt Koordination - Stundenplan und Lehr-
  kräfte, Karen Lutz, Studienrätin Ludwig-
  Uhland-Gymnasium Kirchheim u. Teck

- Wettbewerb zum Tag der Schulverpfl egung,
  Thomas Kuhner, Gymnasium Schramberg

13.45 Uhr

Ausblick: Mensa als Chance für die 
individuelle Schulentwicklung 
Rainer Steen, Gesundheitsförderer, ehemals 
LRA Rhein-Neckar-Kreis

15.30 Uhr

15.15 Uhr

12.45 Uhr

11.45 Uhr

14.45 Uhr Mitwirkungsbeispiele aus der Praxis
- Eine SMV packt‘s an: Aufbau einer Schul-
  mensa durch Initiative und tatkräftige 
  Mitarbeit der Schülerschaft, 
  Daniela Alesi, Anne-Frank-Schule, Rastatt

- Bericht einer Schnittstellenmanagerin, 
  Stefanie Stieß, SV Stadt Böblingen

Ende der Veranstaltung16.00 Uhr

* Hinweise zum Parallelprogramm 
Projektinseln oder Workshops

Projektinsel -
Besuch

13:45 - 14:40 Uhr

Workshop 1

13:45 - 14:40 Uhr

Workshop 2

13:45 - 14:40 Uhr

13:45 - 14:10 Uhr
Besuch I
Besuchen Sie eine 
Projektinsel Ihrer 
Wahl

Tolle Mensa - neue 
Ideen: Dauerbren-
ner Runder Tisch

Dr. Susanne 
Nowitzki-Grimm, 
Dipl.-Ernährungs-
wissenschaftlerin, 
Training on Food, 
Schorndorf

Gründung und 
Betrieb einer 
Schülerfi rma

Birgit Eschenlohr
McMöhre, 
BUND Landesver-
band BW

14:15 - 14:40 Uhr

Besuch II
Besuchen Sie eine 
Projektinsel Ihrer 
Wahl

Projektinsel Präsentation von Umsetzungsbeispielen

Projektinsel 1 Einbindung in den Unterricht und 
Berufswegeplan

- Schülerpraktika in der Mensa
- Mensa als Lernort - Unterrichtsein-
  heiten VNS-BW

Projektinsel 2-4 Schülerprojekte

Projektinsel 5 Feedback-Möglichkeiten, VNS-BW

Projektinsel 6 Zusatzqualifi kation: Schnittstellen-
manager, VNS-BW

Projektinsel 7 Mensa als Marke: Einführung eines 
Logos für die Mensa, VNS-BW

Sie können entweder an einem der beiden Workshops teilneh-
men – 13.45 bis 14.40 Uhr – oder in der Zeit zwei Projektinseln 
Ihrer Wahl nacheinander besuchen. Hierfür tragen Sie sich bei 
Anmeldung in eine Liste ein. Die Projekte an den Projektinseln 
werden von den Akteuren selbst vorgestellt und erläutert, Ihre 
Fragen werden individuell beantwortet.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung
Telefon: 0711 230652-60
E-Mail: schule@dge-bw.de Moderation: Nicole Köster, SWR Stuttgart

Einführung in die Praxis
Staatssekretärin Friedlinde Gurr-Hirsch, MdL,
Ministerium für Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz Baden-Württemberg

11.30 Uhr


